
Hiermit beantrage ich, dass mein Verein/ meine Organisation/ meine Gruppe/ 
(nachfolgend Organisation genannt)

Name der Organisation _________________________________________________

Adresse:______________________________________________________________

PLZ, Ort:_____________________________________________________________

Tel:_________________________________ Fax:_____________________________

E-Mail: _______________________________________________________________

Ansprechpartner: ______________________________________________________

Mitglied des "Elternnetzwerk NRW. Integration miteinander e.V." wird. 

Wir begrüßen die Idee und die Arbeit des Netzwerkes. Auch meine Organisation möchte sich an der 
Verbesserung der Bildungssituation von Kindern mit Zuwanderungsgeschichte durch die aktive Partner-
schaft zugewanderter Eltern beteiligen. Eltern von Zuwandererkindern sind nicht das Problem, sondern 
Teil der Lösung. Sie setzen sich für die Verbesserung der Bildungssituation ihrer Kinder ein.
 
Wir verpfl ichten uns, aktiv an der Umsetzung der Zielsetzung des Elternnetzwerkes zu beteiligen. Ins-
besondere wird sich unsere Organisation dafür einsetzen, zugewanderte Eltern zu informieren und sie 
bei der Wahrnehmung als gleichberechtigte Partner in Erziehungs- und Bildungsfragen zu unterstützen. 
Wir erklären uns einverstanden, die Informationen des landesweiten Elternetzwerkes weiterzugeben.

Die Seminare und Fachveranstaltungen des Netzwerkes werden wir in der Arbeitsplanung meiner Or-
ganisation berücksichtigen und uns um eine Teilnahme von Vertreterinnen und Vertreter unserer Orga-
nisation bemühen. 

Unsere Organisation wird Informationen zu Konzepten, zu Referentinnen und Referenten, zu eigenen 
Aktivitäten, aber auch Erfahrungen an das Netzwerk weitergeben. Die Kontaktdaten haben wir ange-
geben.

_____________________
       Ort, Datum

___________________________________      _____________________________________
Antragsteller              Elternnetzwerk NRW. Integration miteinander e.V.

Deklaration



DAS ELTERNNETZWERK
Im Elternnetzwerk NRW engagieren sich Mütter und Väter mit Zu-
wanderungsgeschichte für die Verbesserung der Bildungssituation 
ihrer Kinder. Sie haben sich in Vereinen und Initiativen unterschied-
licher Herkunft zusammengeschlossen und informieren bzw. qua-
lifizieren ihre Mitglieder in Bildungs- und Erziehungsfragen. Ihre 
Angebote sind darüber hinaus für alle interessierten Eltern offen. 
Sie setzen sich mit den aktuellen Fragen der Integrationspolitik in 
Deutschland auseinander und ermutigen Eltern mit Migrationshin-
tergrund ihre Kompetenz in die entsprechenden Gremien einzubrin-
gen. Das Elternnetzwerk NRW ist ein Verbund dieser Vereine und 
Initiativen und macht sich mit Unterstützung der Landesregierung 
in Nordrhein-Westfalen für die Integrationschancen der nächsten 
Generation stark. Dabei setzt es auf eine partnerschaftliche Zusam-
menarbeit mit Vereinen, Organisationen und pädagogischen Insti-
tutionen in allen Bildungsbereichen.

Das Elternnetzwerk NRW verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke ohne konfessionelle und parteipolitische 
Bindungen.

WIR STEHEN FÜR
„Eltern“ sind unsere Zielgruppe, sie nehmen ihren Erziehungsauf-
trag wahr. Eltern mit Migrationshintergrund setzen sich für die Ver-
besserung der Bildungssituation ihrer Kinder ein. 

„Netzwerk“ drückt unsere Mitwirkung aus, das landesweite Netz-
werk ist das Forum, in dem Eltern unterschiedlicher Herkunft ihre 
Erfahrungen im Dialog austauschen, sich gegenseitig unterstützen, 
gemeinsame Anliegen diskutieren und ihre Erwartungen an die Lan-
desregierung formulieren. 

„Integration“ steht für ein Miteinander von Kulturen und Menschen 
verschiedener Herkunft in einem von Toleranz und gegenseitiger Ak-
zeptanz geprägten Zusammenschluss mit gleichen Rechten, Pflichten 
und Chancen für alle.

„Miteinander“ fordert jeden Einzelnen in unserem Netzwerk auf, 
seinen Beitrag zur Integration zu leisten und Sorge für ein friedliches 
Miteinander zu tragen. Viele Personen, Gruppen, Vereine, Instituti-
onen und Initiativen engagieren sich bereits kontinuierlich in diesem 
Prozess. Dabei wird besonders Wert auf die Zusammenarbeit mit 
einheimischen Organisationen gelegt. Sie aufeinander aufmerksam 
zu machen und letztlich ihre Vernetzung zu fördern, ist unsere Auf-
gabe. 

Daher lautet unser Motto: „Miteinander leben, voneinander lernen, 
zueinander stehen.“

ZIELE
Unser wichtigstes Ziel ist die Förderung und Unterstützung der El-
tern mit Migrationshintergrund, die sich zu bildungspolitischen und 
pädagogischen Fragen weiterbilden möchten. Elternteile aus bilin-

gualen und bikulturellen Familien sind ebenfalls unsere Zielgruppen. 

Wir bringen das Engagement sowie  die Belange und Forderungen 
der Kinder, Jugendlichen und Eltern mit Migrationshintergrund an 
die Öffentlichkeit.

Wir übernehmen eine „Brückenfunktion“ und stärken die Migran-
tenselbstorganisationen.

Wir leisten Hilfestellung bei der Vernetzung der Vereine und der 
Umsetzung konzeptioneller und methodischer Ansätze.

Wir bieten ein Forum, in dem Eltern unterschiedlicher Herkunft ihre 
Erfahrungen austauschen, sich gegenseitig unterstützen, gemeinsa-
me Anliegen diskutieren und Erwartungen an die Entscheidungsträ-
ger und Institutionen formulieren.

KOMPETENZEN, LEISTUNGEN
Durch unsere langjährige Tätigkeit in der Elternarbeit haben wir ein 
umfangreiches migrantenspezifisches Fachwissen erlangt und Erfah-
rungen gesammelt. Unsere Vorstandsmitglieder sind mehrsprachig 
und bringen unterschiedliche kulturelle Hintergründe in die Arbeit 
ein. Wir pflegen ein offenes und freundschaftliches Miteinander. 

Mit unseren Aktivitäten sorgen wir für eine höhere Partizipation von 
Eltern mit Migrationshintergrund und eine bessere Berücksichtigung 
ihrer Interessen in Politik und Gesellschaft. Wir sensibilisieren und 
mobilisieren die Elternschaft für die Verbesserung der schulischen 
Erfolge ihrer Kinder.

Wir bieten:
•	 Elternseminare
•	 Erfahrungsaustausch mit Eltern und Vertretern aus anderen 

Vereinen
•	 die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und die Netzwerk-

arbeit aktiv mitzugestalten 
•	 gemeinsame Veranstaltungen mit Lehrkräften, Elternvertretern 

und Familienbildungsstätten, um weitere Ressourcen zu akti-
vieren

WIR FORDERN
•	 dass sich die schulischen Elternvertretungen, Stadtelternräte, 

Vereine und Einrichtungen der Familienhilfe für die Belange 
zugewanderter Familien öffnen.

•	 dass die Akteure des Elternnetzwerkes NRW sich aktiv an den 
vorschulischen und schulischen Bildungsprozessen beteiligen 
und sich in die Stadtteilarbeit einbringen.

•	 dass Kindertagesstätten, Schulen und alle weiteren Bildungs-
einrichtungen Eltern mit Migrationshintergrund einen Zugang 
zur Mitgestaltung ermöglichen.

•	 Chancengleichheit, Bildungsgerechtigkeit und eine qualitätsvol-
le Bildung für alle Kinder in Nordrhein-Westfalen.

Dazu sind gemeinsamer Wille, gemeinsame Ziele, gegenseitiges 
Vertrauen, intensive Kommunikation, regelmäßige Kontaktpflege 
und ein Austausch der Vereine des ‚Elternnetzwerks NRW. Integra-
tion miteinander‘ erforderlich.

Elternnetzwerk NRW. Integration miteinander e.V., Neustraße 16, 40213 Düsseldorf“ Tel.: 0211 - 63 55 32 61 & Fax: 0211 - 20 05 26 92 
Schirmherrin: Die Staatssekretärin für Integration beim Minister für Arbeit, Integration und Soziales des Landes NRW


